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Das ist Erika!
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Erika ist ein Mädchen, das neun Jahre alt ist und in die vierte Klasse Volksschule geht. Mit ihrer Mutter Frederike lebt sie in einer kleinen Wohnung am Stadtrand von Sonnenstrahl. Sonnenstrahl ist eine Kleinstadt in großartiger Lage umringt von Bergen und Wäldern.


Doch leider ist das Leben nicht immer so toll für die Beiden. Erikas Mutter ist nämlich Gärtnerin und verdient nicht viel Geld. Darum ist es meistens auch sehr schwierig, Gewand für Erika zu kaufen oder immer bewusst einzukaufen. Das neunjährige Mädchen wird traurigerweise in der Schule wegen ihrem Aussehen und Gewicht verspottet, weil es sein ganzes Taschengeld nur für Süßigkeiten ausgibt. Kein Wunder, dass sie die letzten zwei Jahre zugenommen hat.


Eines Tages spricht Frederike zu ihrer Tochter: „Erika, bitte gib dein Geld nicht mehr für zuckerhaltige Sachen aus! Du siehst doch, was diese aus dir gemacht haben!“ „Aber die sind so gut!“, ruft Erika zurück. Sie ist sauer, wenn ihre Mutter das sagt. Sehr sauer. Schon oft hat ihre Mutter diese zwei Sätze wiederholt und Erika antwortete immer dasselbe. Tja, jetzt sieht sie, was dabei rauskommt. Immer wieder wird sie verspottet, ausgelacht und meistens haben die Geschäfte nicht einmal ihre Kleidergröße lagernd.
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Lange redet ihre Mutter auf sie ein. Nach ein paar Stunden begreift Erika erst, was sie meint. Sie stellt sich vor den Spiegel und schaut sich an. Jetzt weiß sie, dass ihre Mutter immer auf sie eingeredet hat, weil sie wirklich dick wurde und ihre Mutter das alles nur verhindern wollte. Nun ist es zu spät. Naja, vielleicht nicht zu spät, aber sicher ist, wenn Erika abnehmen will, muss sie hart arbeiten und das macht sicherlich keinen Spaß.
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Traurig geht sie zu ihrer Mutter und jammert: „Warum habe ich nicht auf dich gehört, warum! Warum habe ich nicht abgenommen, sondern zugenommen!“ Ihre Mutter, die sehr dünn ist, gibt ihr einen Tipp. Sie sagt: „Wenn du abnehmen willst, dann probiere ein paar Sportarten. Wenn dir dann eine Spaß macht, dann übe sie einfach jeden Tag aus!“ Das ist eine gute Idee. Aber da es schon so spät ist, legt sich Erika zuerst einmal schlafen.


Am nächsten Tag geht sie in die Schule und setzt sich auf ihren Platz. Bald darauf klingelt die Schulglocke und sie nimmt ihre Hefte heraus. „Heute bekommt ihr eure Tests zurück!“, hört man die Lehrerin durch das Klassenzimmer schreien. „Großartig gemacht!“, sagt die Lehrerin zu Erika. Erika ist nämlich sehr gut in der Schule und hat wie immer eine Eins auf ihren Mathematik-Test. Alle anderen Kinder staunen nicht schlecht, aber manche machen sich trotzdem über sie lustig. Vor allem die Jungen aus der letzten Reihe.
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